
Vortrag 

Donnerstag, 27. September 2018 

Was ist neu 
an der neuen Einheitsübersetzung? 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
Die Revision der Einheitsübersetzung hält viele Überraschungen 
bereit: Die Sprache ist näher am Urtext und damit „biblischer“ 
geworden; Einleitungen und Zwischenüberschriften wurden gründlich 
überarbeitet, und Paulus schreibt neu an „Brüder und Schwestern“. 
Im Römerbrief gibt es nun sogar eine Apostelin. Vertraute Texte 
klingen plötzlich neu. Die Bibel bringt Glauben und Pastoral in 
Bewegung! Wohl gerade deshalb melden sich ab und zu auch 
kritische Stimmen zu Wort. 

Der Vortrag macht mit den Zielen der Revision bekannt und lädt zum 
Entdecken in der neuen Übersetzung ein. 

 
Leitung Detlef Hecking, Leiter der Bibelpastoralen Arbeitsstelle 

des Schweiz. Kath. Bibelwerks und Lehrbeauftragter für 
Neues Testament am RPI der Universität Luzern 

Datum Donnerstag, 27. September 2018 

Zeit 19.00 – 21.00 Uhr 

Ort Bildungshaus St. Jodern, Visp 

Kosten Fr. 15.- 

Eingeladen Seelsorger, katechetisch Tätige, Mitarbeitende und 
ehrenamtlich Engagierte in den Pfarreien, 
“Bibelrunden“-Leitende und weitere Bibelinteressierte 

Anmeldung Bis Montag, 24. September 2018, an: 
Fachstelle Katechese 
katechese@cath-vs.ch, 027 946 55 54 oder über 
www.fachstelle-katechese.ch 
 

In Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Katholischen Bibelwerk Oberwallis  
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